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Gemeindeverwaltung Eisingen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr-

Samstag, 20. Februar 2021
Enztal-Apotheke (Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie)
Westl. 47
Tel. 07231/ 58 75 116

Sonntag, 21. Februar 2021
VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik
Rastatter Str. 17-19
Tel. 07231/2 98 80 40

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK 07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein 07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim 07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg 07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr 
und der Rettungsdienste 110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und 
auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, 
Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, 
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis 07041 8123310
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH  
Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle -  
Strom 0800 3629477
Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice  
Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 0221 46619100

Notdienste / Service

Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer 3811-13
 krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de
Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, 24. Februar 2021, um 19.00 Uhr in der Bohrrain-
halle, Bohrrainstraße 4, statt.
Zur Einhaltung vorgeschriebener Infektionsschutzmaßnahmen 
ergehen noch folgende Hinweise:
•	 Zwischen allen Teilnehmenden ist ein Abstand im Radius 

von mindestens 2 m einzuhalten, entsprechend ist die 
Bestuhlung angeordnet.

•	 Alle Teilnehmenden betreten bzw. verlassen die Örtlich-
keit einzeln und in ausreichendem Abstand zueinander.

•	 Beim Eintritt wird die Händedesinfektion empfohlen, ent-
sprechende Händedesinfektionsmittelspender sind bereit-
gestellt.

•	 Für alle an der Sitzung Teilnehmenden wird während der 
gesamten Sitzung das Tragen eines medizinischen Mund-
Nasen-Schutz vorgeschrieben.

•	 Gem. der geltenden CoronaVO wird eine Teilnehmerliste 
geführt.

•	 Personen, die Symptome einer Erkältung verspüren, dürfen 
nicht teilnehmen.

Tagesordnung:
TOP Tagesordnungspunkt
1 Genehmigung des Protokolls vom 27.01.2021
2 Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüs-

se aus der Sitzung vom 27.01.2021
3 Haushaltssatzung der Gemeinde Eisingen für das 

Haushaltsjahr 2021
-Beschlussfassung-

4 Wirtschaftsplan Wasserversorgung der Gemeinde  
Eisingen für das Haushaltsjahr 2021
-Beschlussfassung-

5 Friedhofsangelegenheiten:
Erweiterung des bestehenden gärtnergepflegten 
Grabfeldes 2 um weitere Wahlgräber
-Beratung und Beschlussfassung-

6 Friedhofsangelegenheiten:  
Vergabe von Planungsleistungen
-Beratung und Beschlussfassung-

7 Innensanierung Vereinshaus -Nahwärmenetz- 
Vergabe von Planungsleistungen
-Beratung und Beschlussfassung-

8 Abriss Anwesen Alte Steiner Str. 29 und Neugestal-
tung und ggf. Vergabe von Planungsleistungen
-Beratung und Beschlussfassung-

9 Verzicht auf Erhebung der Kita- und Hortgebühren 
wegen Schließung der Einrichtungen aufgrund Co-
ronaVO ab der Zeit vom 07.01.2021 mit Ausnahme 
der Notbetreuung
-Beratung und Beschlussfassung-

10 Bauangelegenheiten:
10.1  Errichtung einer Pergolabedachung auf dem 

Flst.Nr. 8386, Bohrrainstraße; Rückbau einer 
Überdachung Flst.Nr. 6497; Übernahme einer 
Baulast auf Flst.Nr. 8644 durch die Gemeinde 
Eisingen

10.2  Bauvorhaben zur Errichtung einer Dachgaube 
und eines Balkons mit Außentreppe, Flst.Nr. 
7774, Hebelstraße

10.3  Bauvorhaben zur Errichtung einer Einzäunung, 
Flst.Nr. 6445/6, Gartenstraße

10.4  Bauvorhaben zur Errichtung einer Lagerhalle, 
Flst.Nr. 9570, Gewann „Neulinger Steig“

10.5  Abbruch Bestandsgebäude mit Nebenanlagen, 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Flst.Nr. 289, Steiner Straße

-jew. Beratung und Beschlussfassung-
11 Bekanntgaben
Zu der öffentlichen Sitzung ist die gesamte Einwohnerschaft 
sehr herzlich eingeladen.

gez. Thomas Karst
Bürgermeister

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Herzliche Einladung zu folgenden ONLINE-GOTTESDIENSTEN:

Sonntag, 21. Februar 2021 - Invocavit
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Prädikant Werner Schlittenhardt

Sonntag, 28. Februar 2021 - Reminiszere
10:00 Uhr 135° Gottesdienst
Predigt: Jugendreferent Conny Vehrs
Nach wie vor gehen wir davon aus, dass die Gottesdienste 
weiterhin online stattfinden. Sollten sich Änderungen er-
geben, sind diese auf der Homepage und im Schaukasten 
veröffentlicht.

Hinweise:
!!!Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen fin-
det bis auf weiteres keine Bibelstunde des CVJM und keine 
Frauengymnastik statt!!!

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen, gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, 
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B
Untere Waldparkstr. 1

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. (1. Joh 3,8b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 

dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 

vom 15. - 21. Februar 2021
Pfarrerin Christiane Klebon-Schulz, !!!Diese Telefonnum-

mer hat sich geändert!!! Tel.: 07237-4429492
vom 22. - 28. Februar 2021

Pfarrer Andreas Klett-Kazenwadel, Telefon: 07231-89170
Vakanzvertretung hat 

Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe, 
Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022

Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de
Homepage: www.kirche-eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR

Impressum 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Karst,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de



Seite 4 / Nummer 7 Donnerstag, 18. Februar 2021Mitteilungsblatt Eisingen

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,
vor wenigen Tagen haben wir die Fastenzeit, die vierzigtägi-
ge Vorbereitungszeit auf Ostern, begonnen.
Im Evangelium des 1. Fastensonntages (Mk. 1, 12-15) wer-
den wir davon hören, dass auch Jesus sich 40 Tage in die 
Wüste zurückgezogen und dort gefastet hat.
Das Wort Wüste löst in uns unterschiedliche Assoziationen 
aus: Wüste bedeutet Freiheit, aber auch zugleich Bedrohung 
und Unsicherheit, verbunden mit Durst und Hunger. Wer in die 
Wüste aufbricht, lässt alles Unwesentliche zurück und konzent-
riert sich auf das, was wirklich zu (Über-)Leben nötig ist.
So erzählt plötzlich Reiner: „Ja, Jesus liebt mich so wie 
ich bin, ich war eine längere Zeit im Krankenhaus, und 
habe eine Wüstenwanderung gemacht, ich habe zu Jesus 
geschrien ich habe nichts gehört. Kurz vor dem OP-Raum 
kam eine liebe Schwester aus dem Krankenhaus an mein 
Bett und hat für mich gebetet, das war für mich eine Quelle 
des Friedens ich spürte Jesus war da. Die OP ist sehr gut 
gelaufen, ich habe hinterher erfahren dass der OP-Arzt ein 
gläubiger Christ war.
Ich kann auch heute noch nur sagen, danke Jesus für deine 
große Liebe und Gnade in dieser Zeit der besonderen Le-
benswüste, Herr Jesus ich liebe dich.“
Diese kommende Woche gibt uns allen Gelegenheit, uns auf 
das zu konzentrieren, was uns in der zurückliegenden Zeit 
gehindert hat, uns am Wesentlichen auszurichten.
So sind unsere nächsten „Livestream-Gottesdienste“ eine 
gute Gelegenheit dazu:
•	 am Sonntag, 21.02.2021, um 10.30 Uhr,
•	 am Sonntag, 28.02.2021, um 10.30 Uhr.
Eine gesegnete Fastenzeit wünscht euch allen
Euer Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.

Die Fastenkalender sind da. Aktuell ist das Pfarrbüro ge-
schlossen. Der Fastenkalender kann aber während der ge-
wohnten Öffnungszeiten beim Pfarrbüro oder in der Kirche 
für 3 Euro erworben werden.

Morgenmeditation in Stein:
Die Morgenmeditationen während der Fastenzeit in Stein 
können wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden.

Weltgebetstag 2021 in Stein
In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag von Frauen des 
pazifischen Inselstaats Vanuatu. Felsenfester Grund für alles 
Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen 
aus Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 
ermutigen. „Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltge-
betstags aus Vanuatu, in dessen Mittelpunkt der Bibeltext 
aus Matthäus 7, 24 bis 27 stehen wird.
Leider ist es uns in diesem Jahr nicht möglich, den Weltgebet-
stag als Präsenzveranstaltung in Stein anzubieten. Wir möchten 
aber ganz herzlich einladen am Freitag, den 5. März 2021, um 
19.00 Uhr den Online-Gottesdienst zum Weltgebetstag von zu 
Hause aus mitzufeiern. Sie finden ihn beim Sender „Bibel TV“ 
und online unter www.weltgebetstag.de. Wer nicht die Mög-
lichkeit hat, dem Gottesdienst online beizuwohnen, ist herzlich 
eingeladen, mit Hilfe der Weltgebetstagsordnung für sich zu 
Hause am 5. März 2021, um 19.00 Uhr, sozusagen als Zeichen 
der Solidarität mit den Frauen dieser Welt, zu beten.
Die Weltgebetstagsordnung wird den vielen Frauen, die in 
den vergangenen Jahren unsere Weltgebetstagsveranstaltun-
gen in Stein besucht haben, in den Tagen vor dem 5. März 
2021 zugehen. Fleißige Hände haben sich bereiterklärt, diese 
in die Haushalte (Briefkästen) zu verteilen. Schon jetzt ein 
herzliches Dankeschön dafür. Sollten Sie auch gerne eine 
Gottesdienstordnung haben wollen und bis zum 4. März 
2021 keine erhalten haben, melden Sie sich bei Marianne 
Kuhn unter 07232-4380.
Ihnen allen Gottes Segen und Gesundheit.
Für das Vorbereitungsteam, 
Ivonne Lichtwald (Gemeindereferentin)

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Das Pfarrbüro ist telefonisch zu erreichen:
Dienstag: 9:00 - 11.30 Uhr, 16.00 - 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 - 11.00 Uhr
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen die-
se Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung:

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
unter www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland angeboten. 
Die Videogottesdienste können auch unter der Telefonnum-
mer 069/201744299 angehört werden.
In unserer Kirche in Eisingen finden zur Zeit keine Präsenz-
gottesdienste statt.

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker 
Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neua-
postolische Kirche Süddeutschland im Internet: http://www.
nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Diakoniestation für Königsbach, Stein, Eisingen
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19

Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.

Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, 
Lindenstr. 93,
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de
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Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 - 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 
9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Ein-
gang Römerstraße)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 
9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und persönliche oder familiä-
re Situation Sie an ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin 
erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 
/ 308 70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@Enz-
kreis.de erreichen.
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Schulen

Lise-Meitner-Gymnasium

Einladung zur Information für die Eltern der kommenden 5. 
Klassen auf unserer Homepage www.lmg-bzk.de
In diesem Jahr sind die Schulen gebeten worden, keine 
Tage der offenen Tür oder Ähnliches zu veranstalten, so 
dass auch wir unsere Informationsveranstaltung, die eigent-
lich für den 9.2.2021 geplant war, nicht durchführen. Wir 
laden Sie ganz herzlich ein, sich auf unserer Homepage über 
das Lise-Meitner-Gymnasium zu informieren. Bis zum Zeit-
punkt des geplanten Informationsabends im Februar werden 
wir noch einmal gesammelt ausführlichere Informationen auf 
der Homepage zur Verfügung stellen, so dass Sie sich dann 
an diesem Tag hoffentlich fast so gut informiert fühlen, wie 
sonst nach der Informationsveranstaltung. Nehmen Sie sich 
zusammen mit Ihren Kindern z.B. diesen Tag (oder auch 
spätere Tage) als Ihre eigene „Informationsveranstaltung“, 
auch wenn uns wie Ihren Kindern die Gemeinsamkeit und 
das Kennenlernen an diesem Tag fehlen wird.
Speziell für die Anmeldung wollen wir Ihnen auf der Home-
page unsere verschiedenen Angebote näher vorstellen.
Im Einzelnen werden wir Sie u. a. informieren über
•	 G8 und G9 am Lise-Meitner-Gymnasium
•	 die zur Wahl stehenden Profile, u.a. IMP
•	 den bilingualen Zug mit internationalem Abitur
•	 die Streicherklasse und
•	 weitere Angebote, wie die „offene“ Ganztagesschule oder 

die Mensa.
Zu vielen dieser Punkte finden Sie bereits jetzt separate 
Informationen und Berichte, stöbern Sie gerne jederzeit auf 
unserer Homepage. Falls sich dabei wichtige Fragen erge-
ben, kontaktieren Sie uns gerne per Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns auf Ihre Kinder, wenn Sie sich für das LMG 
entscheiden, und ich bin überzeugt, dass Ihre Kinder sich 
bei uns wohlfühlen werden!
Mit freundlichen Grüßen
Hartmut Westje-Bachmann
Schulleiter

Preise für Informatik-Asse:  
215 Königsbacher Gymnasiasten nehmen am bundesweiten 
Wettbewerb „Informatik-Biber“ teil
Den kürzesten Weg zwischen zwei Punkten finden, in einer 
Reihe stehende Hunde mit möglichst wenigen Platztauschen 
der Größe nach sortieren und Landkarten so einfärben, 
dass zwei aneinander stoßende Länder nicht dieselbe Farbe 
haben: Das klingt nicht nur ganz schön knifflig, das ist es 
auch. Beim „Informatik-Biber“ haben sich 215 Schüler des 
Königsbacher Lise-Meitner-Gymnasiums diesen und weiteren 
Aufgaben gestellt: Trotz Corona-Pandemie nahmen sie an 
dem bundesweiten Wettbewerb teil – und zwar mit Erfolg, 
wie sich zeigte, als vor kurzem die Urkunden an der Schule 
eintrafen: Sechs Schüler haben einen ersten Preis gewonnen 
und gehören damit zu den besten 2,6 Prozent ihrer Alters-
gruppe. Zwölf zählen zu den besten 6,4 Prozent und räumen 
einen zweiten Preis ab.
„Dafür, dass wir eine Pandemie haben, haben sehr viele 
teilgenommen“, sagt Miriam Klein. Sie ist Lehrerin am Kö-
nigsbacher Gymnasium und betreut den Wettbewerb schon 
seit vielen Jahren. Ihr war es wichtig, ihn trotz Corona anzu-
bieten. Für die Schüler sei er „eine nette und motivierende 
Abwechslung“, sagt Klein: „Das macht denen immer so viel 
Spaß.“ Als der Wettbewerb im November startete, waren 
die Schulen noch geöffnet und die Schüler noch nicht im 
Homeschooling an den heimischen Bildschirm gefesselt: Im 
Computerraum durften sie ohne Abstand und mit Maske ne-
beneinander sitzen, um die Aufgaben zu bearbeiten, in de-
nen laut Klein alle Kerngebiete der Informatik stecken – „nett 
verpackt, in netten kleinen Geschichten“. „Der Wettbewerb 
ist toll“, sagt die Lehrerin. Man brauche keine Vorbereitung: 
„Einfach hinsetzen, sich konzentrieren und logisch denken.“ 
Die Aufgaben hätten einen hohen Alltagsbezug, seien nicht 
abstrakt, sondern altersgerecht und leicht nachvollziehbar.
Auch wenn ganz klar der Spaß am informatischen Denken 

im Mittelpunkt steht, werden bei dem Wettbewerb kleine 
Preise verliehen. Vor einigen Tagen sind sie am Königsba-
cher Gymnasium eingetroffen. Den sechs Erstplatzierten hat 
Klein sie per Post zugeschickt. „Es ist für die Schüler einfach 
motivierend, etwas in der Hand zu haben.“ In einer Video-
konferenz sagte Klein ein paar lobende Worte. Anschließend 
wurde ein Foto als Screenshot gemacht. Zwar sei das ganz 
anders gewesen als in den Vorjahren, in denen die Preise 
immer persönlich in der Schule übergeben wurden. Aber 
Klein sagt trotzdem: „Ich fand das sehr gelungen.“ Die zwölf 
Zweitplatzierten bekommen ihre Preise von den Lehrern, 
wenn der Präsenzunterricht wieder startet. Erst vor kurzem 
wurde das Königsbacher Gymnasium bereits zum vierten 
Mal in Folge als MINT-freundliche Schule ausgezeichnet. Seit 
vorigem Schuljahr gibt es das Fach Informatik-Mathematik-
Physik, kurz IMP. Zusammen mit dem bereits an der Schule 
existierenden Fach Naturwissenschaft und Technik (NwT) soll 
es zur Stärkung des naturwissenschaftlichen Profils dienen. 
– Nico Roller

 
Erfolg trotz Pandemie: Diese sechs Schüler des Königsbacher 
Gymnasiums haben beim „Informatik-Biber“ einen ersten Preis 
gewonnen. Die Urkunde bekamen sie per Post. Foto: 
Screenshot: Miriam Klein

Heynlinschule Stein

INFORMATIONEN zur Heynlin-Werkrealschule für Eltern 
und Schüler/ Schülerinnen der vierten Klassen
Aufgrund der aktuellen Situation und den Vorgaben rund um 
Corona konnten wir den Eltern der Viertklässler und Viert-
klässlerinnen der umliegenden Grundschulen leider keinen 
Info-Abend und auch keinen Info-Tag zum Kennenlernen der 
Heynlin-Werkrealschule anbieten.
Deshalb haben wir auf unserer Homepage unter dem Titel 
„Informationen zur Werkealschule/Info 4“ einige Info-Mate-
rialien zusammengestellt:
www.heynlinschule-stein.de
Sollten Sie weitere Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch wünschen, dann kommen Sie bitte telefonisch 
montags – freitags in der Zeit von 8 Uhr – 12 Uhr unter der 
Telefonnummer (07232) 2564 auf uns zu.
Wir freuen uns auf Sie und euch.
Schulleitung & Kollegium der Heynlinschule Stein

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:

Fairness bei der Grundrente 
Sozialverband VdK kritisiert drohende Benachteiligungen 
durch Regelungslücken
Zum Jahreswechsel wurde die Grundrente eingeführt. Für 
Berechtigte leider unbemerkt, da die Bescheide der Ren-
tenversicherung noch auf sich warten lassen. Der Sozial-
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verband VdK warnt zudem, dass Regelungslücken etliche 
Rentnerinnen und Rentner um ihre Ansprüche bringen 
könnten.
„Wir haben das Bundesarbeitsministerium mehrmals darauf 
hingewiesen, dass es organisatorische Defizite gibt, die für 
manche Berechtigte zum Nachteil werden können“, sagt 
VdK-Präsidentin Verena Bentele. „Die eigentlich gute Idee 
der Grundrente bekommt schon einen Imageschaden, bevor 
sie richtig angefangen hat.“ Die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) prüft aktuell für alle Rentnerinnen und Rentner, 
ob ein Anspruch auf Grundrente vorliegt. Berechtigte er-
halten einen Bescheid, in dem die Höhe des Grundren-
tenzuschlags auf die aktuelle Rente aufgeführt wird, und 
bekommen die Beträge rückwirkend zum 1. Januar 2021 
ausbezahlt. Mit den ersten Bescheiden ist jedoch nicht vor 
Mitte 2021 zu rechnen. 
Also einfach abwarten? – Lieber nicht, denn zeitgleich ist 
eine Freibetragsregelung bei der Grundsicherung im Alter 
in Kraft getreten. „Diese Information wird nicht aktiv nach 
außen getragen“, kritisiert Bentele. Der Sozialverband VdK 
rät allen, die genügend Grundrentenzeiten und eine kleine 
Rente haben, einen Antrag auf Grundsicherung zu stellen, 
um Ansprüche zu sichern. Das gilt gerade für diejenigen, 
die im Moment mit ihrem Alterseinkommen knapp über der 
Grundsicherungsschwelle liegen, denn auch diese können 
vom Freibetrag profitieren. Das Geld gibt es aber nur rück-
wirkend ab Datum des Antrags. Deshalb muss so bald wie 
möglich beim Sozialamt ein Grundsicherungsantrag gestellt 
werden, auch wenn im Vorfeld klar ist, dass dieser wegen 
des fehlenden DRV- Bescheids erst einmal abgelehnt wird. 
Obwohl der VdK auch auf dieses Problem aufmerksam ge-
macht hatte, war das Bundes arbeitsministerium nicht zu 
un bürokratischen Lösungen bereit.
„Es handelt sich beileibe nicht um Einzelfälle“, betont Ben-
tele. Der VdK hat deshalb als Service einen Online-Grund-
sicherungsrechner auf seine Webseite gestellt, mit dem sich 
die individuelle Berechtigung einschätzen lässt, ob sich ein 
Antrag auf Grundsicherung lohnt.
Schon vor Monaten hat der VdK das Bundesarbeitsminis-
terium auf eine weitere große Regelungslücke hingewiesen: 
Bei der Berechnung der Grundrente wird von der DRV die 
Steuererklärung des Vorvorjahres zugrunde gelegt. Auch bei 
Neurentnerinnen und Neurentnern, deren Steuerbescheide 
sich auf ihre höheren Arbeitseinkommen beziehen. „Dieser 
bürokratische Unsinn führt dazu, dass Berechtigte zunächst 
Grundsicherung im Alter beantragen müssen und erst in 
zwei Jahren Grundrente bekommen“, sagt Bentele. 
Es hätte eine einfachere Lösung gegeben: Beim Rentenan-
trag wird eine Erklärung über die aktuellen Einkünfte abge-
geben. Diese wird später anhand der Steuererklärung ge-
prüft. So funktioniert es schon bei der Hinterbliebenenrente.
Dr. Bettina Schubarth
(Quelle: VdK-Zeitung)

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm
07232 / 800 20

Sieglinde Lukas-van Rieth: 
07232 / 81781

VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mo. 14:00 - 17:00 Uhr & Mi. 9:00 - 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK  SRgGmbH Servicestelle Pforzheim
07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr

Do. 8:00 - 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

CVJM Eisingen e.V.

Verschiebung der Mitgliederversammlung 2021
Liebe CVJM-Mitglieder,
aufgrund der aktuellen Corona-Situation haben wir im Vor-
stand beschlossen, die für den 26.03.2021 geplante Mitglie-
derversammlung zu verschieben.
Angesichts des Lockdowns bis mindestens 07.03.2021 so-
wie der bereits laufenden Diskussionen um eine mögliche 
Verlängerung (einige Experten und Politiker fordern bis Os-
tern), erscheint es uns sehr unwahrscheinlich, dass wir uns 
Ende März zu unserer Mitgliederversammlung treffen dürfen. 
Selbst wenn der Lockdown vorher enden sollte, werden uns 
coronabedingte Einschränkungen in irgendeiner Form noch 
einige Zeit begleiten.
Ein neuer Termin steht noch nicht fest. Wir sind derzeit am 
Klären, ob die Versammlung evtl. an einem der folgenden 
Termine stattfinden kann: Donnerstag 06.05.2021 / Freitag 
07.05.2021, 19:30 Uhr / Samstag 08.05.2021, 16:00 Uhr / 
Donnerstag 24.06.2021, 19:30 Uhr / Samstag 26.06.2021, 
16:00 Uhr. Sobald ein Termin feststeht, werden wir euch 
informieren.
Ein Vorteil der Verschiebung ist es, etwas mehr Zeit für die 
Suche nach Vorstandskandidaten zu haben. Während für 
die Beisitzerpositionen bereits Kandidaten (ziemlich sicher) 
zugesagt haben, gibt es für den CVJM-Vorsitz und den Kas-
sier noch keine Kandidaten. Bitte betet und überlegt weiter 
mit, wer für diese Ämter geeignet ist und unseren CVJM in 
Zukunft führen könnte.
Vielen Dank!
Euer CVJM-Vorstand

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Spiel und Trainingsbetrieb bleiben weiter ausgesetzt 
Liebe Mitglieder, Fans und Sponsoren des FSV,
am vergangenen Freitag wurde nun nach mehreren Monaten 
durch den Badischen Fußballverband das weitere Vorgehen 
festgelegt:
•	 der Spiel- und Trainingsbetrieb für alle Mannschafts- und 

Altersklassen bleibt bis 07. März ausgesetzt. 
•	 eine reguläre Saison 2020/21 mit Vor- und Rückrunde ist 

nicht mehr möglich.
Je nach Datum der Wiederaufnahme soll zumindest die Vor-
runde zu Ende gespielt werden, der Auf- und Abstieg dann 
in einem Relegations-/Play-Off-Modus ausgespielt werden. 
Die Saison muss aber am 30.06.2021 beendet sein. 
Ein Abbruch, was eine Annullierung zur Folge hätte, soll 
vermieden werden.
Bleiben Sie /Ihr gesund und sportlich.
Die Vorstandschaft 

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Wie buche ich online einen Impftermin? Und 
wie funktioniert das neue Rückruf-System? 
ENZKREIS. Der Impfstoff gegen das Corona-Virus steht bis-
lang nur sehr eingeschränkt zur Verfügung; entsprechend 
wenige Impftermine sind derzeit freigeschaltet. Das führt 
verständlicherweise immer wieder zu Unmut bei Menschen, 
die eigentlich impfberechtigt wären, aber bei der Terminver-
einbarung trotz mehrmaliger Versuche leider noch kein Glück 
hatten. Gibt es Wege, diesen Frust zu vermeiden? Und was 
ist bei einer Terminvereinbarung generell zu beachten?  



Seite 8 / Nummer 7 Donnerstag, 18. Februar 2021Mitteilungsblatt Eisingen

Grundsätzlich hat jeder die freie Wahl, in welchem Impfzen-
trum er geimpft werden möchte. Zur Auswahl stehen in der 
Region die Kreisimpfzentren in der Appenberg-Sporthalle in 
Mönsheim und in der St. Maur-Eissporthalle in Pforzheim, 
die Zentralen Impfzentren in Stuttgart und in der Messe 
Karlsruhe oder die Impfzentren des Kreises Karlsruhe in 
Sulzfeld und in der Schwarzwaldhalle Karlsruhe. Wer sich für 
ein Zentrum entschieden hat, kann anschließend telefonisch 
oder online einen Termin vereinbaren. Die Termine werden 
ausschließlich zentral vergeben; es ist nicht möglich, direkt 
bei einem Impfzentrum anzurufen.

1. Terminvergabe am Telefon 
Eine telefonische Terminvereinbarung für eine Impfung ist nur 
unter der bundesweiten Nummer 116 117 über ein vom 
Land beauftragtes Callcenter möglich. Aufgrund des großen 
Andrangs hat das Land inzwischen auf ein so genanntes 
Recall-System umgestellt. Das heißt, sobald ein Impfberech-
tigter einmal an der Hotline durchgekommen ist, werden sei-
ne Daten aufgenommen, er kommt auf eine Warteliste und 
wird zurückgerufen, sobald ihm ein Termin angeboten werden 
kann. Wie das Land betont, werde jedoch auch das neue 
Vergabesystem das Grundproblem nicht lösen, dass noch 
eine Weile sehr wenig Impfstoff geliefert werde. Doch die 
Situation müsste sich nun von Woche zu Woche bessern.

2. Terminvergabe über das Internet 
Wer über eine eigene E-Mail-Adresse verfügt beziehungs-
weise eine SMS empfangen kann, kann seine beiden Impf-
termine alternativ online über die zentrale Plattform www.
impfterminservice.de buchen. Im ersten Schritt ist auf der 
Startseite das Bundesland des Wohnortes sowie das ge-
wünschte Impfzentrum auszuwählen. Danach wird man 
automatisch auf die Seite des jeweiligen Impfzentrums wei-
tergeleitet. Falls keine freien Termine verfügbar sind, kommt 
eine entsprechende Meldung und die Buchung muss zu 
einem späteren Zeitpunkt wiederholt werden. 
Im zweiten Schritt erfolgt eine Schnellprüfung der Impfbe-
rechtigung. Dazu werden das Alter, eventuelle Vorerkran-
kungen bzw. die berufliche Tätigkeit abgefragt. Wer bei-
spielsweise noch keine 80 Jahre alt oder nicht in einem 
medizinischen Beruf tätig ist, kommt beim Versuch, sich 
einen Impftermin zu holen, über diesen Schritt nicht hinaus.
Wer die Schnellprüfung am PC erfolgreich abschließen konn-
te, muss danach einen sog. Vermittlungscode anfordern. 
Dazu sind zunächst die Mailadresse und die Telefonnum-
mer anzugeben. Die Daten können auch z.B. von einem 
Angehörigen stammen, der dem Impfberechtigten bei der 
Terminvereinbarung hilft. Der Code kommt dann umgehend 
per Mail oder per SMS.
Nach Eingabe dieses Codes kann schließlich die eigentliche 
Terminbuchung vorgenommen werden. Dazu sucht man sich 
im eingeblendeten Kalender einen Termin aus. Es kommt 
vor, dass in der Zeit, in der dort die persönlichen Daten 
eingegeben werden, eine andere Person den Termin „weg-
bucht“. In diesem Fall muss ein neuer Termin ausgewählt 
werden.
War die Vereinbarung des Impftermins erfolgreich, sollte die 
Terminbestätigung ausgedruckt oder als pdf-Datei abge-
speichert werden. Sie dient dann als „Eintrittskarte“ für das 
Impfzentrum. Der Vermittlungscode sollte ebenfalls notiert 
werden. Und egal ob telefonisch oder online – der Termin 
für die Zweitimpfung, die mindestens 21 Tage nach der ers-
ten stattfinden sollte, ist unbedingt gleich mitzubuchen. Das 
Verfahren ist das gleiche.
Eine ausführliche Anleitung zur Online-Terminvereinbarung 
findet sich im Internet unter www.impfen-bw.de. Wer Un-
terstützung bei der Vereinbarung des Impftermins benötigt, 
kann im Mitteilungsblatt oder auf der Homepage der Ge-
meinde schauen, ob es vor Ort spezielle Hilfsangebote gibt.

Weitere Informationen?
Fragen rund um das Thema Impfen beantwortet die Impf-
Hotline des Landes unter Telefon 0711 904 39555. Sie ist 
täglich, auch an Sonn- und Feiertagen, von 8 bis 22 Uhr 
erreichbar. Allgemeine Informationen zu Corona und zu den 
Impfungen finden sich auch auf der Internetseite des Enz-
kreises unter www.enzkreis.de/corona. Bei Fragen steht das 
Gesundheitsamt unter 07231 308-6850 oder per Mail an 
corona@enzkreis.de ebenfalls gerne zur Verfügung. (enz)

Auf der zentralen Internet-Plattform zur Impftermin-Vergabe 
müssen im ersten Schritt das Bundesland und das Impfzen-
trum ausgewählt werden.
(Screenshot: https://www.impfterminservice.de/impftermine)

Mitteilungen anderer Behörden

 
Agentur für Arbeit

Telefonische Abendsprech-
stunden und Online-Veran-
staltungsreihe der Berufs-
beratung

Das Thema Berufswahl ist gerade in Zeiten von Corona 
wichtig. Wie der Weg nach der Schule aussehen kann, 
ist für viele Jugendliche mit zahlreichen Fragen verbunden: 
Ausbildung ja, aber welche passt zu mir? Kein Praktikum 
möglich, welche Alternativen gibt es? Doch erst mal weiter 
die Schulbank drücken, aber welche? Was kann ich studie-
ren und wo? Nach dem Abi ins Ausland gehen, aber ist das 
gerade überhaupt möglich?
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für 
Arbeit Nagold-Pforzheim können zwar derzeit keine persönli-
chen Beratungsgespräche in der Schule oder in der Agentur 
für Arbeit anbieten, sie sind aber montags bis donnerstags 
von 9 bis 16 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr telefonisch 
unter der Nummer 07231 304 200 erreichbar. Gerne kann 
auch ein Termin für eine Videoberatung vereinbart werden.
„Zusätzlich bieten wir ganz neu im Februar und März Abend-
sprechstunden an. Jeweils montags und donnerstags von 18 
bis 20 Uhr können insbesondere Eltern, gemeinsam mit ih-
ren Kindern, bei unseren Berufsberaterinnen und Berufsbera-
tern anrufen und sich beraten lassen“, so Martina Lehmann, 
Chefin der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim.

Online-Veranstaltungsreihe zur Berufswahl
Verschiedene Themen zur Berufswahl werden zusätzlich im 
Rahmen der Online-Veranstaltungsserie „Next Level – Finde 
deinen Weg“ aufgegriffen.
Die Serie startet am Donnerstag, dem 18. Februar von 
17 bis 18.30 Uhr mit dem Titel „Über eine weiterführende 
Schule zum Traumberuf?“. Berufsberater Harald Bender be-
richtet aus der Praxis, gibt Tipps und steht für Fragen zu 
Verfügung. „Mit digitaler Bewerbung punkten!“ steht am 23. 
Februar von 16 bis 17.30 Uhr auf dem Programm. Digita-
lisierungsexperte Patrick Walz zeigt, was bei einer digitalen 
Bewerbung zu beachten ist. Auch die Nutzung von Bewer-
bungsvideos wird vorgestellt.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an
Nagold-Pforzheim.BCA@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
unter 07452 829 313.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum 
Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
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Vorschau auf die weiteren Termine:
•	 16. März: von 17 bis 18 Uhr „Ziel Ausbildung in Industrie, 

Handel und Dienstleistungsberufen 2021/2022: Berufs-
wahl und Bewerbung unter Corona richtig machen.“

•	 23. März: von 15 bis 16.30 Uhr „Wunschberuf finden und 
wenn ja wie viele?“

•	 24. März: von 17 bis 18 Uhr „Zukunft beginnt Jetzt - 
Handwerker wissen was sie tun.“

•	 30. März: von 18 bis 19.30 Uhr für Eltern: „Hilfe, mein 
Kind macht Abi!“

•	 April: von 14 bis 15.30 Uhr „Das Bewerbungsgespräch 
als Challenge zum Ausbildungsplatz.“

•	 22. April: von 9.30 bis 11.30 Uhr im Rahmen des „Girls´Day: 
„MINT for girls - Dein Traumberuf mit Zukunft!“

•	 22. April: von 9.30 bis 11.30 Uhr im Rahmen des 
„Boys´Day: „Berufsorientierungstag für soziale Berufe.“

•	 6. Mai: von 18 bis 19.30 Uhr „Nach der Schule ins Aus-
land und Überbrückungsmöglichkeiten im Inland“

•	 18. Mai: von 18 bis 19.30 Uhr „Personalverantwortliche 
verraten, worauf es im Vorstellungsgespräch ankommt.“

•	 20. Mai: von 18 bis 19.30 Uhr“ „Building Opportunities - 
Social Media für den Berufsstart nutzen!“

•	 7. Juni: Den Abschluss bildet von 16 bis 17:30 Uhr der 
Online-Workshop „Jobperspektiven schaffen.“

Aus den Nachbargemeinden

Beratungstermine  
der Johanna-Wittum-Schule Pforzheim

Johanna-Wittum-Schule:  
Digitale Beratungstermine zu unseren Schularten
Für eine individuelle Beratung und Fragen rund um Ihre Be-
werbung an unserer Schule haben wir Beratungszeiten bei 
der Plattform jitsi vom 22.02.2021 bis 26.02.2021 für Sie 
eingerichtet (siehe Homepage). Zusätzlich können Sie sich 
mit Hilfe der hochgeladenen Präsentationen auch selbst über 
die einzelnen Schularten informieren.

Wir freuen uns über Ihren digitalen Besuch!
Bewerbungsfrist für alle Schularten der 
Johanna-Wittum-Schule: 08.03.2021
Johanna-Wittum-Schule, Kaulbachstr. 34 in 
Pforzheim, www.johanna-wittum-schule.de

Heinrich-Wieland-Schule

Cyber-Infotage an der Heinrich-Wieland-Schule
PFORZHEIM. Über die Startmöglichkeiten in eine erfolgrei-
che schulische und berufliche Zukunft informiert die Hein-
rich-Wieland-Schule in diesem Jahr coronabedingt auf eine 
ganz besondere Weise.
An drei verschiedenen Tagen gibt es visuelle Einblicke in 
die vielfältigen schulischen Möglichkeiten an der Heinrich-
Wieland-Schule sowie die Möglichkeit, in einem Chat Fragen 
zu stellen.
Der Zugang erfolgt über die Homepage der Heinrich-Wie-
land-Schule
-  am 23. Februar von 15 bis 16 Uhr für Infos über das 
Technische Gymnasium (dreijährig und sechsjährig) und 
das Berufskolleg

-  am 24. Februar von 16 bis 17 Uhr für die Fachschule für 
Elektrotechnik und die Zweijährige Berufsfachschule für 
Feinwerktechnik (BEFA)

-  am 26. Februar von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr für allgemei-
ne Fragen zu allen Bildungsgängen der Heinrich-Wieland-
Schule.

Kontakt: 
Heinrich-Wieland-Schule, Graf-Leutrum-Str. 3, 75175 Pforzheim
Telefon: (07231) 3923-52/53
Fax: (07231) 392042
www.hw-schule.de
(pm)

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24

Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: „Was wird durch die Heilung der 
Nationen erreicht?“
Weitere Informationen unter www.jw.org

Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.

Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Kö-
nigsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

rätsel
Zu erraten fällt nicht schwer,
was da schwankt stets hin und her;
mal erfreut; manchmal empört;
jedenfalls niemand erhört.
Tag für Tag thematisiert,
handelt es ganz ungeniert.
Was dem einem bestens passt,
ist dem andern eher Last.
Ohnehin bleibt keine Wahl,
und - wann ist es optimal?!
Nimmt man seine Launen hin,
ist es meistens nicht so schlimm.
Christa Maria Beisswenger

Lösung:Wetter

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


